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HELVETISCHES GEPLÄNKEL
Ser 33erfef)rêarjt ber 5)3oftbertoaftung

toetft, trofj 9)tattgcf an jungen ?lngcftcïï=
ten, fämtltdje Slntoärter toegett Keinen
förtoerltcfjen ibiättgefn ab. $ungc Seute
mit Scf'uubarfdntlbifbuug fönnert g. 35.

niefrt ^Briefträger toetben, toeil fic am ftrt*
fen 9Ittgc ©eljfdjärfe 1 nicfjt gaben, an*
bere nidjt 33rieffaftenleerer, toeil fic ffeine
.spalêbcrbtrfuitgen 0. 33. l)aben. infolge»
beffen fiefjt fiefj bic 5f3oftbertoaftitiig ge*
gtoüngen, bte ©djtoirtger* unb SRtngcrber*
bänbc aitgugcljeit, ob bteffctcljt auê btefen
Steigen, es fommen nur Ätanjfctjtoinejer
in grage, einige Wann gu ijaben toaren,
bie ben gorberuugen beê 33erfef)rëarjtcê
getoadjfeu toärcn. Scfjttlbilbttug 9cebcn=

fadje, ârangattêtoeife aitêfcljlaggcbcnb.

yiaà) fdjtocrcn innerejt Äämbfen, bereu
(Erbitterung an bte festen 33aficiiifriegc
erinnerten, baut nun bie (Stabt* Sugern
ttjr abgebranntes Sljcatcr iuteber auf. S«
ift nun borgefetjett afê Ërôjînuugêborftcl=
tung ein geftf^iel bic Sujcrnci ftnb
tjerborragcnb bariuiteit über bie neuen
33retter gefjen gu faffett, tocfctjeê beu t)ef--

benfjaften Äambf ber (sibgenoffeu über
Die £t)eaterfragc barftefft uttb mit beut
Sfufbau eineê netten 9ttcfeittembc(c- ab

fdjfiefjt. Saê ©ange ift, im getdjen beê

33bfferbunbeë, afê Sfuêjoljnungêftûa ben

ititterfcgcttcit ^arteten gegenüber gebaefji.
*

©ie internationalen geftfbiefe fn 3U*
rief) fjaben mit einem Scfigit bon 00,000
biê 70,000 granfen abgcfcfjfoffen. Safj
tjinter einem Seftgtt bon 70,000 granfen
ein geft für bte 33cranftaftcr Hegen foff,

ift auf bett erften 33Iicf nidjt fo feicfjt ber=
ftäubtief), fjiugegen roirb baê gveifefrierjeu
in Xtittertjallau ficfjer mit einem lieber*
fdjufj bon etlichen Saufenb abfetjltejjen.
3üridj toirb nun in ^ufttnft aueb nur
noef) internationale grcifdjiefjctt abfjattcu.

Sludj ber Äanton ©enf ftettt feine ge=
vectjten Sßüttfctjc an bett 33unb, fbegiett in
33erretjrêfragen. S0îan toirb, tute mit beu
übrigen fetttjer borgefbrocljcueu Äantonen
borgcljen unb entgegen fommen unb fjofft,
bafj nodj redjt biefe fofetjer ©begiaftoütifclje
borgebradjt toerben, um beut .ßtocd'e um
fereê ©taafengebifbeê, baê auê Îantonalen
Sbegiaftoünfcfjcn beftefjt, geredjt 51t toer*
bett. ©oïïte irgenb ein Canton ettoa
tounfdjloê gfüäfidj fein, fo fönnte itjm
eine eibgenöffifdje äBünfcljcfrutc jur 33er*
fügttng geftelit toerben.

*
Saê ttette 5poftberfeI)rêgcfcij fiefjt aucf)

bic 3ßortofreif;cit für bic 9ßoft bor. 33iê an*
tjin fouuteit forotefo faft alte ©djtoctjcr
unb ©djtoctgeriunen biefe in Slnftoruclj
nehmen. Scr begriff bon Srudfacljeu unb
Srtdjtbrttdfacfjcu tourbe um etlierje 2(us=
nafjmeu bermetjrt, toaê eine bebeutenbe
33cretnfad)uug beê Stenfteê bebeutet. Sind)
baê 3ettungêtoefen erfeibet grofje 33ortetfc,
fo bafj man auf ben erften 331'icf nidjt fa*
gen fann, toaê für eine 2lrt ober Slbart
bon Rettung matt bor fid) fjat. Ser 9cebef=

fbaftcr toirb nadjtoiebor jur f^ihtugêtaje
fbebiert, fäfft aber unter bie nictjtetligen
Srudfadjcn, toeil jeber 3Bif3 barinnen fo*
toiefo biel 51t früf) an bett SJcantt fommt.
©offtc er ïjingegén afê ein ^uteveffeubfaft

irgenb einer ober ntctjrcrer ginnen be*

tradjtet toerbett, fo fäme nur bte berbilligtc
Srudfadjcittaje jur Slutocnbitng, toaê
aber toieber im 3Bibcrfbrud) gur Dualität
beê 9ccbeffbafter ftct)t. Qttbem müffeit
amtliche Singeigen uttentgeltltcl) attfgc=
nommen toerben, toaê beim 9cebcffbafter
aud) immer uub abfolut ber gaff ift.
Heber ben 33icrfarbcnbrud (Iißeral*fonfer
batibsfogialiftifer) unb cbaugcfifcf)) foff im
^ntereffe ber Siettftabtotdlung ntdjt f)in=
attêgcgangeit toerben. SBcitere (fingeltjet*
ten beê 33erfef)rêgefcf3eê toirb baê 5Boft=

berfonaf mit ber ^eit int 93creiu mit beut
SßubTifotm fd)on erfahren.

Stm internationalen sJJiufiffeft in Su*
gern gab cê eigentlid) nur gofbette Sov*
beeren, cinerfeitê tocgen bem i^tebtt, an*
brerfettê, toeif bie Lorbeeren fotoiefo in§
SfuSlanb loanbern uub aucf) toattberten.
Safür fanben bte berüfjmten ïangmufiï*
toettfbiefe im ©ntlebuctj ftatt uttb jtoar
ttacfj S)totcn= unb Stegrciffbtcfern. Sic
beften Çauborgcfiftcn toitrbctt mit berfil*
berten Sorbccrett belaben. Sic grünen
Sorbeercu finb für bic uäd)fte ßüngefi=
auêftcffttng referbtert. SBott ber 3ßact)t
einer toeitertt Sorbeerbfantage im ©üben
fann nicf)t mefjr Umgang genommen
toerben.

Sie ^nffrumente beê ©cafaordjeftexê
bon SDîaifmtb toitrben in .Qïïricl) mit 33e=

fdjfag belegt, toie cê f)icfj burd) eine ©be=
bitionêftrtna iu Saufann-c. SBenn man
aber toeifj, mit toelct)em ©ntfjufiaêmuê
biefeê Orcf)cffcr in Saufanne gefeiert

(gottfi^ung Seite 12)

Weltes möged di beste Stümpe wohl si? He d'Zeniih
Gautsdii, Hai

GAUTSCHI.HAURl£C!£
REINACH

La Grande Marque"
Camus Frères, Propr.

COGNAC
nne Fr. 5.75

Fine Champagne ®®® 7.75

Otto Bächler, Zürich 6
Turnerstraße 37. Tel. Hott. 4805.

Generalagent für die Schweiz.
Vertreter gesucht.

baê roirffamfie Jpilfëmtttet
gegen

t>or$ettige

Bannern
©länjenb cegutadbtet ton ben

ïetjten.
3n oûen ïfotbeten, Schachtel

à 50 ïobletten fÇr. 15..
ïirobepcittung îtr. 3.50.

Çrofpette grotil unb fronfo!
SSenetolbeipct:

fiaboratortum Sîabotntj
Bafel, Wittlere ©rtate 37.

Elektrische Heisswasser-Boiler
Techn. Bureau Zürich

Tuggenerstr. 3 Cumulus" Fabrik elektr. Apparate
Fr. Sauter A.G.Basel

Tannenboden
Anstrich

&,9îafUrf»rit hat,»acb b.
9Rofterert etnaertei*«,
teimt»t»nbe <3Birfung.
î»«nftar btftt ÖögtetM.
95e»orjugtft, paff. #»
ftfjenk fttrôefr«t.rîr«»T.:
Ättmtnt A Sp*tt$, IU*

Kapital- u^m^
anläge

Altbekanntes üeschäftsbureau
nimmt Kapitalien zu hoher
Verzinsung unter Sicherstellung an.
Anfragen mit Angabe des
verfügbaren Kapitals unter Chiffre
B. O. 637 an Rud. Mosse, Basel.

Darlehen
auf Wechsel, Schuldscheine,
Policen, Titel und Wertschriften
in jeder Höhe gegen monatliche
Abzahlung prompt und diskret.
Anfragen mit Rückporto an
H. A. Schlegel, Basel I N.

DURABLE A^G.
EMMISHOFEN (TMURGAUJ

ßr fjat's gut im Sinn!
¦Bfamt: 3aj geb' jetjt

5Utn ?yrübfcf)oppen, 3raù!
Sottte iaj bis äum W\t-
tageffett niajt mieber ba
fein, fo braudjft Su mit
bem Sfbenbeffen niajt auf
midj su roarten."

ßine Böfe Sieben
Kr: §ier bab' iaj bir bas

prädjtige Sudj Sie 2ßaf=
fen nieber!" non SBertfja
non Suttner mitgebradjt
unb ..." Sie: So, bu
gfaubft roobl, idj roerbe
midj banadj ridjten? Sa
irrft bu bidj geroaftig,
SUtänndjen!"
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Der Verkehrsarzt der PostVerwaltung
weist, trotz Mangel an jnngen Angestellten,

sämtliche Anwärter wegen kleinen
körperlichen Mängeln ab. Junge Lente
mit Sekundarschnlbildung können z. B.
nicht Briefträger werden, weil sie am linken

Auge Sehschärfe 1 uicht habeu,
andere nicht Briefkastenlecrer, weil fie kleine
Halsvcrdickungen o. B. haben. Infolgedessen

sieht sich die Poswcrwaltung
gezwungen, die Schwiuger- und Ringerverbände

anzugehen, ob vielleicht ans diesen
Reihen, es kommen nur Krauzschwinger
in Frage, einige Mann zu habeu wären,
die deu Forderungen des Verkehrsarztes
gewachsen wären. Schulbildung Nebensache,

Kranzansweise ausschlaggebend.

Nach schwere» innereu Kämpfen, deren
Erbitterung an die letzten Balkankriege
erinnerten, baut uuu die Stadt' Luzern
ihr abgebranntes Theater wieder auf. Es
ist nnn vorgesehen als Eröffnungsvorstellung

ein Festspiel die Luzerner sind
hervorragend darinnen über die neuen
Bretter gehen zn lassen, welches deu
heldenhaften Kampf der Eidgenossen iiber
die Theaterfrage darstellt nnd mit dem
Aufbau eines neuen Niesentempels ab

schließt. Das Ganze ist, im Zeichen dcs
Völkerbundes, als Aussvhnnngsstück dcn
unterlegenen Parteien gegenüber gedacht.

Die internationalen Festspiele in Zürich

haben mit einem Desizit von 00,000
bis 70,000 Franken abgeschlossen. Daß
hinter einem Defizit von 70,000 Franken
ein Fest für die Veranstalter liegen soll,

ist auf deu ersten Blick nicht so leicht
verständlich, hingegen wird das Frcischießcn
in Unterhallan sicher mit einem Ueber-
schnß von etlichen Tausend abschließen.
Zürich lvird nun in Zukunft anch nur
noch internationale Frcischießcn abhalten.

Anch der Kanton Genf stellt seine
gerechten Wünsche an den Bnnd, speziell in
Verkchrsfragcn. Man lvird, lvie mit dcn
übrigen seither vorgesprochenen Kantonen
vorgehen und entgegen kommen nnd hofft,
daß noch recht viele solcher SpezialWünsche
vorgebracht werden, nm dem Zwecke
unseres Staatengebildes, das aus kantonalen
Spezialwünscheu besteht, gerecht zu werde».

Sollte irgend ein Kanton etwa
wunschlos glücklich sein, so könnte ihm
eine eidgenössische Wünschelrute zur
Verfügung gestellt werden.

Das neue Postverkehrsgesctz sieht auch
die Portofreiheit für die Post vor. Bis an-
hin konnten sowieso fast alle Schweizer
nnd Schweizerinnen diese in Anspruch
nehmen. Dcr Begriff vvn Drucksachen nnd
Nichtdrncksachcn wurde um etliche
Ausnahmen vermehrt, was eine bedeutende
Vereinfachung des Dienstes bedeutet. Auch
das Zeitungswesen erleidet große Vorteile,
so daß man auf den ersten Blick nicht
sagen kann, was für eine Art oder Abart
Von Zeitung nian vor sich hat. Der
Nebelspalter wird uachwievor zur Zeitungstaxe
spediert, sällt aber unter die uichtciligcu
Drucksachen, weil jeder Witz darinnen
sowieso viel zu früh an den Mann kommt.
Sollte er hingegen als ein Fnteressenblatt

irgcnd einer oder mehrerer Firmen
betrachtet werden, so käme nur die verbilligte
Drucksacheutaxe zur Anwendnng, was
abcr wieder im Widerspruch zur Qualität
des Nebelspalter steht. Zudem müssen
amtliche Anzeigeil unentgeltlich
aufgenommen werden, was beim Nebelspalter
auch immer und absolut der Fall ist.
lieber den Vierfarbendruck (liberal-konservativ

sozialistisch tlnd evangelisch) fvll im
Interesse der Dienstabwicklnng nicht
hinausgegangen werden. Weitere Einzelheiten

des Aerkchrsgesetzes wird das Post-
Personal mit dcr Zeit im Verein mit dein
Pnbliknm schon erfahren.

Am internationalen Musikfcst in
Lnzern gab es eigentlich nnr goldene
Lorbeeren, einerseits wegen dem Kredit,
andrerseits, weil die Lorbeeren sowieso ms
Anstand wandern nnd anch wanderten.
Tafür fanden die berühmten Tanzmusikwettspiele

im Entlebuch statt nnd zwar
nach Noten- nnd Stegreifspielern. Die
besten Handorgclisten wurden mit
versilberten Lorbeeren beladen. Die grünen
Lorbeeren sind für die nächste Küngeli-
ansstellnng reserviert. Von der Pacht
einer weitern Lorbeerplantage im Süden
kann nicht mehr Umgang genommen
werden.

Die Instrumente des Scalaorchesters
vou Mailand wurden in Zürich mit
Beschlag belegt, lvie es hieß durch eine
Speditionsfirma in Lausanne. Wenn man
aber weiß, mit welchen! Enthusiasmus
dieses Orchester in Lausanne gefeiert

(Fortsetzung Seite t2>

«ìávrsc«i «^uni-ci-

Lamus frères, ?ropr.

line ?s. 8.73

line Lriampax-ne «w« ^ /
0tto kàoklen, ?üriol, K

lurnerstraiZe Z7. 1'el. Natt. 4MS.

Vertreter xesucdt.

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
Glänzend begutachtet von den

Zlerzten.
Jn allen Zlxotdeken, Schachtel

à SV Tabletten Fr. tS.
Probepackung Fr. Z.S0.

Prospekte gratis und franko!
Äeneraldepoti

Laboratorium Nadolny
Basel. Mittlere Stral-c Z7.

t2làtn8elie l^eÌ88WÂ88er-k0ÍIer

"reckn, kureau îNiricd
ruxxenerstr. Z Lumulu8" Fabrik eleiitr. Apparate

fr. Lauter ^.v. Lasel

Rafi
lxRafierspri« hatMach d.
Rasieren twgerieb«»,
keimtSt»nd« Wirlung.
Denkbar best» Äva.i»»».
Bevorzugtet, pam
Geschenk fürSerre«.?«»».!
Clement »Sp««th,U»>

nimmt Kapitalien ?u tioiierVer-

àiraxen mit àxabe cies ver-
K.^Z. b37 an lîuà. Mo»»-, »»»-I.

Policen, îitei und Vertscnrilteii
in jeäer kiöke xexen rrionatiiciie
^b?aliiunx prompt uncl ciislcret.

tt. Lvnlegel, Si»8sl I Iii.

crii»i>»rio?c^ fr"un.a^ci)

Er hat's gut im Sinn!
Mann: Jch geh' jetzt

zum Frühschoppen, Frau!
Sollte ich bis zum
Mittagessen nicht wieder da
sein, so brauchst Du mit
dem Abendessen nicht auf
mich zu warten."

Eine böse Sieben
Er: Hier hab' ich dir das

prächtige Buch Die Waffen

nieder!" von Bertha
von Suttner mitgebracht
und..." Sie: So, du
glaubst wohl, ich werde
mich danach richten? Da
irrst du dich gewaltig,
Männchen!"

NelBLI.Sk'äl.ie« .925 blr. 29 diekmen Lie bitte bei öesteilunxen immer »uk clen dlebelspl>.lter" Lezmxl


	...

